
  
 

LEITBILD DES INKLUSIONBEIRATES HERTEN 

 

Für uns bedeutet Inklusion 

 dass sich alle Menschen zugehörig fühlen,  

 dass niemand ausgeschlossen wird,  

 dass es normal ist, verschieden zu sein. 

 

Alle Menschen sollen unabhängig von ihren persönlichen Merkmalen wie Geschlecht, Alter, 

ethnische Herkunft, Beeinträchtigungen, sexuelle Identität, religiöse oder welt-anschauliche 

Überzeugung gleichberechtigt an der Gesellschaft teilhaben können. 

 

 

Wir wollen Inklusion in Herten 

 

 
 

gestalten. Um dieses Ziel zu erreichen, verstehen wir Inklusion als gesamtgesellschaftlichen 

Prozess. 

 

Dazu gehört, dass wir die Interessen und Belange von Menschen mit und ohne Behinderung 

sowohl in der Öffentlichkeit als auch gegenüber den städtischen Gremien vertreten. Dies machen 

wir, indem wir eigenständig Vorschläge und Konzepte zur Verbesserung der Teilhabe dieser 

Menschen am öffentlichen Leben erarbeiten.  

 

Wir setzen uns außerdem dafür ein, dass die leichte Sprache im täglichen Umgang sowohl 

schriftlich als auch mündlich immer mehr benutzt wird. Das geht aber nur gemeinsam, deshalb  

suchen wir den Dialog mit Vereinen und Organisationen. Damit wollen wir erreichen, dass 

Berührungsängste und Denkbarrieren in den Köpfen abgebaut werden. 


